
 Beitrag zur regionalen Wertschöpfung und Beschäfti-
gung durch Entwicklung der Zukunftsfelder Medizin-, 
Informations- und Kommunikationstechnik

  Beitrag zum Abbau des Fachkräfte- und Ärztemangels 
durch Gewinnung bzw. Bindung von Fachkräften 
vor Ort

 Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse in länd-
lichen Regionen durch Sicherstellung der wohnort-
nahen medizinischen Versorgung

  Steigerung der Akzeptanz von Digitalisierungs-
lösungen durch Erschließung „digitaler Welten“ 
in ländlichen Räumen
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Medizinische Informatik und Diagnostik

WeCaRe@Lab hat zum Ziel, lokale, in einem bestehenden Netz-
werk bereits zusammengefasste Infrastrukturen im Gesundheits-
bereich um Möglichkeiten der Telemedizin zu erweitern. Dabei 
wird unterschieden zwischen einer stationären Telemedizin,  
die in Krankenhäusern und medizinischen Versorgungseinrich-
tungen angeboten wird, und einer technisch anspruchsvollen 
telemedizinischen Lösung zur Sicherstellung der Grundver-
sorgung bei niedergelassenen Hausärzten. 

Behandlung und Nachsorge von Patienten

WeCaRe@Home adressiert die Patienten selbst und deren häus-
liches Umfeld. Dem Smart-Living-Gedanken folgend, werden  
Patienten in strukturschwachen Regionen in die Lage versetzt, 
komplexe Krankheitsbilder durch den Einsatz geeigneter tech-
nischer Lösungen zum häuslichen Patienten-Monitoring kontinu-
ierlich selbst zu überwachen. 

Versorgungskonzepte für den ländlichen Raum

WeCaRe@Mobile fördert die Entwicklung mobiler Lösungen, die 
eine Vor-Ort-Datenerhebung gewährleisten. Die gewonnenen 
Daten können in den Krankenhäusern und medizinischen Ver-
sorgungszentren der Region weiterbearbeitet werden. Dabei ist 
die Entwicklung eines WeCaRe-Mobils vorgesehen, das mit den 
notwendigen telemedizinischen Technologien ausgerüstet ist.

Wissens- und Technologietransfer in die Gesellschaft

WeCaRe@Education fokussiert auf die Aus- und Weiter bildung 
von Ärzten in der Region. Dabei werden Informationsver-
anstaltungen auf den Gebieten Telemedizin und Onkologie in 
den angebundenen Lehrkrankenhäusern, medizinischen Ver-
sorgungszentren und Facharztpraxen der Region angeboten. 
Der Wissens- und Technologietransfer beinhaltet darüber  
hinaus Informationsangebote, die sich an die Patienten und 
die allgemeine Öffentlichkeit richten.
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